
V o r b e r i ch t.

«X ^ Le Lebensgeschichten der Heiligen enthalten so
schöne und erhabene Züge von Frömmigkeit , wah¬
rer Gottesfurcht und reiner Tugendübung , daß de¬
ren Lesung dem Christen eben so wohl anständig,
als dieselbe geeignet ist ihn auf die Bahn der Tu¬
gend , dieser Quelle des wahren Glückes , hinzu¬
leiten.

Welche erhebende Gefühle müssen nicht unser
Gemüth durchdringen , wenn wir zurück auf unsere
verewigten Vorfahren blicken , die in eben dem Flei¬
sche wie wir , und mit denselben Schwächen um¬
geben , den Kampf der Tugend und der Religion
rühmlich durchgekämpfet , sich in allen Verhält-
nißen ihres irdischen Daseyns als würdige Jünger
des Herrn bewiesen haben , und , im Vertrauen auf
die himmlische Liebe , Freunde Gottes und ein Ge¬
genstand unserer Verehrung und Nacheiferung
wurden.

Diese Betrachtung bestimmte mich die Abbil¬
dungen von hundert der Bekanntesten Heiligen mir
Beyfügung ihrer Lebensbeschreibungen erscheinen
zu lassen.

Da das Bild , schön im gefälligen Styl ge¬
stochen , den Heiligen entweder in einer würdigen,
ihm angemessenen Vorstellung auSzeichnet , oder
ihn in einer seiner ruhmvollen Handlungen darstel¬
let ; die beygefügte Lebensgeschlchte aber , aus den
ältesten und zuverläßigsten Quellen geschöpft , in ein¬
facher , fließender Schreibart entworfen ist : so dürf¬
te dieses Merkchen die Eigenschaft und den Zweck
eines Btlder - und Lesebuches zur Er¬
bauung für Christen erreicht haben.
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